
Sie wollen etwas über die bauliche und technische Anlage des Entsorgungszentrums Krölpa/Chursdorf 

erfahren und auch sehen? In einer Führung über das Deponiegelände können Sie sich außerdem vom Bau-

fortschritt zur geplanten Kapazitätserweiterung der Deponie überzeugen!  

Wir laden Sie herzlich zum  

Tag der offenen Tür  
am Sonnabend, den 08.10.2016 von 10 bis 14 Uhr,  

auf dem Gelände des Entsorgungszentrums Krölpa/Chursdorf ein.  

Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt. Der Rost brennt und Kaffee und Getränke sind erhältlich.  

Tragen Sie im eigenen Interesse bitte festes Schuhwerk! Wir freuen uns auf Sie! 

Abfuhr-Anmeldung am Service-
Telefon unter 0365/8332150 

Abgabe am Recyclinghof zu 
den Öffnungszeiten 
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Recyclinghöfe 

Leerungstage 

Abfrage im Internet unter 
www.awv-ot.de, Menüpunkt 
Leerungstage oder telefonisch  
im AWV Ostthüringen 

Sperrmüll/Schrott/Elektro-
Schrott 

Verschenkmarkt 
www.awv-ot.de 

De-Smit-Straße 18, 07545 Gera 
Telefon: 0365/83321 11  
Telefax: 0365/83321 18  
e-mail: info@awv-ot.de  

R.–Breitscheid-Str. 11, 07973 Greiz 
Telefon: 03661/4780 20 oder 21  
Telefax: 0365/83321 38  
e-mail: greiz@awv-ot.de  

Geschäftsstellen Gera und Greiz:  
Di   9.00-12.00 und 13.00-18.00 
Do  9.00-12.00 und 13.00-17.00 
und nach Vereinbarung 

INFO J 91  

Gebrauchtes verschenken 

Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen 

Tag der offenen Tür auf der Deponie Krölpa 

Bad Köstritz  
H.-Schütz-Str. 20  
Tel. 0365/4375923 

Berga 
August-Bebel-Str. 5  
Tel. 0151/15461999 

Greiz  
An der Goldenen Aue 2a 
Tel. 03661/674133 

Untergrochlitzer Str. 4 
Tel. 03661/63253 

Wünschendorf - Untitz 
Kleinannahmezentrum 
Tel. 0365/8400300 

Münchenbernsdorf 
Thomas-Müntzer-Str. 29 
Tel. 0170/1576975 

Ronneburg 
Paitzdorfer Straße 
Tel. 036602/22387 oder 22413 

Weida 
Geraer Landstraße 
Tel. 0170/1576975 

Zeulenroda-Triebes 
Lohweg 10  
Tel. 036628/82487  

OT Mehla, Mehlaer Hauptstr. 24a 
Tel. 036622/568-0 

Krölpa-Chursdorf 
Kleinannahmezentrum 
Dittersdorf, Chursdorf 70 
Tel. 036626/31131 

Seelingstädt 
SUC Betriebsgelände Gewerbe-
park West Tel. 036608/958800 

Polystyrol entsorgen - so geht`s! 
Unsere Abfalltipps für Sie 

Polystyrol, auch bekannt unter seinem Markenna-

men Styropor®, wird in der Verpackungsindustrie 

als Material für Formteile und Verpackungen ver-

wendet. Zum anderen kommt es auf dem Bau als 

Dämmmaterial zum Einsatz.  

Ob als Formteile von gekauften Elektrogeräten, 

Gemüse– oder Obstverpackungen oder als  

Füllmaterial - unsere Gelbe Tonne AWV PLUS ist das 

Rücknahmesystem für alle nicht verschmutzten 

Verkaufsverpackungen für Sie als Endverbraucher. 

Wenn Ihnen z.B. ein Versandunternehmen Möbel 

per Spedition liefert, haben Sie das Recht, dem 

Spediteur die Verpackung gleich wieder mitzuge-

ben. Das gleiche gilt für den Lieferanten Ihres neu-

en Fernsehgerätes. Das regelt die Verpackungsver-

ordnung. Eine andere Möglichkeit ist die Abgabe 

auf den Recyclinghöfen. Stark verschmutzte Verpa-

ckungen gehören in den Hausmüll. Nur sauberes 

Polystyrol kann dem Recycling zugeführt werden.  

Baupolystyrol aus Ihrem Haushalt, wie z.B. Reste 

von Dämmplatten oder von Stuck-Zierleisten kön-

nen Sie in Kleinstmengen über die Hausmülltonne 

entsorgen.  

Größere Mengen der Polystyrol-Dämmung aus 

Sanierung oder Abriss können derzeit von den Ent-

sorgern nicht angenommen werden.  

Hintergrund: Im Dienste des Klimaschutzes 

wurden in der Vergangenheit Keller, Dächer und 

Fassaden wärmegedämmt. Doch die Verkleidung 

birgt Risiken. Oft wurden HBCD-haltige Dämmma-

terialien verbaut. HBCD (HexaBromCycloDodecan) 

dient wegen seiner technischen Eigenschaften vor-

wiegend als Flammschutzmittel für Kunststoffe.  

Zum 30.09.16 hat nun eine deutsche Verordnung 

den Brandhemmer HBCD abfallrechtlich als Son-

derabfall eingruppiert. Hintergrund ist eine Europäi-

sche Verordnung, die darauf abzielt, HBCD nach-

haltig aus dem Verkehr zu ziehen. Es steht im Ver-

dacht, die Fruchtbarkeit zu schädigen.  

Die Entsorgung dieser Dämmstoffe ist ein bundes-

weites Problem. Die Entsorgungswege sind derzeit 

nicht geklärt. Deshalb besteht ein Annahmestopp 

auf den Recyclinghöfen, der Sortieranlage in Untitz 

und bei den Entsorgern.  

Die heute in den Baumärkten angebotenen und in 

Deutschland hergestellten Dämmplatten sind nicht 

mehr mit diesem Schadstoff versehen. Die Herstel-

ler haben das HBCD in den Dämmplatten inzwi-

schen durch andere Flammschutzmittel ersetzt. 

Sprechen Sie beim Kauf den Händler an. Er muss 

Ihnen über die Verwendung des Stoffes in allen 

Erzeugnissen Auskunft geben. Ein Zeichen für den 

Einsatz des neuen Flamm-

schutzmittels ist das zertifi-

zierte Qualitätssiegel „BFA 

QS EPS“. Außerdem haben 

einige Hersteller damit be-

gonnen, diesen Dämmplatten 

zur Kennzeichnung deutlich sichtbare, farbige 

Kunststoff-Kügelchen beizumischen. Dämmstoffe, 

die das Umweltzeichen Blauer 

Engel tragen, enthalten eben-

falls grundsätzlich kein 

HBCD.  

Für Baupolystyrol aus Hand-

werksbetrieben, Handelsunter-

nehmen und anderen gewerbli-

chen Einrichtungen ist derzeit 

ebenfalls aus vorgenannten 

Gründen keine Entsorgung 

möglich. Bitte wenden Sie sich an Ihre Innung/ 

Kammer bzw. Interessenverbände, um eine zeitnahe 

Entsorgungsmöglichkeit einzufordern.  

Verpackungen aus Polystyrol 

Polystyrol aus Baumaßnahmen 

Verkaufsverpackung aus Polystyrol Foto: AWV 


